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Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wann ist jeweils die Konstituierung der einzelnen im Beschluss aufgeführten Ar-

beitsgruppen geplant?  
 

2. Sind bereits Akteure, die in den Arbeitsgruppen mitwirken sollen, kontaktiert wor-
den? Wenn ja, welche? Wenn nein, wann soll dies erfolgen? 
 

3. Haben bereits Akteure, die in den Arbeitsgruppen mitwirken sollen, ihre Bereit-
schaft zur Mitarbeit erklärt? Wenn ja, welche? 
 

4. Für wann ist die erste Vollversammlung des Präventionsrates geplant?  
 

5. Für wann ist die Konstituierung der Steuerungsgruppe geplant? 
 
Zu 1. bis 5.: 
Die Stadtverwaltung ist an einer schnellen Herstellung der Arbeitsfähigkeit des Präventions-
rats interessiert. Dies setzt allerdings eine belastbare Struktur voraus, die nur nach gründli-
cher Einarbeitung in das Themenfeld sowie einer aktuellen Bestands- und Bedarfsanalyse 
geschaffen werden kann. Das Themenfeld Jugendschutz und -kriminalität wird dabei selbst-
verständlich bereits mitgedacht.  

Für die Gründung insbesondere neuer Arbeitsgruppen ist entsprechend des Stadtratsbe-
schlusses die Vollversammlung des Präventionsrates zuständig. Diese wird kurzfristig nach 
Klärung der Arbeitsfähigkeit der Steuerungsgruppe einberufen werden. Angestrebt wird hier-
zu aktuell ein Termin Ende des ersten Quartals 2023.  

Im Vorfeld der Einladung zur Vollversammlung erfolgt eine Analyse der lokalen Akteursland-
schaft, um eine gezielte Ansprache an potentielle Mitwirkenden in den Arbeitsgruppen bzw. 
zur Vollversammlung zu ermöglichen. Diese ist nach Bedarf- und Bestandsanalyse, strategi-
scher Zielformulierung und Klärung von Teilnahmebereitschaften für die Steuerungsgruppe 
geplant. 
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